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Verwaltung
····························································

Rathaus Selsingen
04284/9307-0

Fax: 04284/9307-555
Samtgemeindebücherei

04284/9307-113
samtgemeindebuecherei@
selsingen.de
Di 15 bis 18 Uhr
Do 15 bis 19 Uhr
Fr 10 bis 13 Uhr

Freizeit
····························································

Landtouristik
Samtgemeinde Selsingen

04284/9307-110
www.landtouristik-selsingen.de

Gedenkstätte
····························································

Gedenkstätte Lager Sandbostel
Greftstraße 3
Mo bis Fr 10 bis 16 Uhr
So 10 bis 17 Uhr

Ärztliche Bereitschaft
····························································

Kassenärztliche Dienstbereiche
Selsingen, Sittensen, Zeven und
Tarmstedt 116117
In lebensbedrohlichen Fällen 112
Sprach- u. Gehörlose: Fax 04281/8465
SMS 04281/9302-0

Beratung und Hilfe
····························································

Diakonische Hilfe Rhade
„Hilfe von Mensch zu Mensch“
0160/5462784

Diakonische Hilfe Selsingen
„Hilfe von Mensch zu Mensch“
04284/926405

Freundeskreis Asyl
Zeven-Selsingen
04281/999046

Polizeistation Selsingen
04284/8769

Allgemeines
····························································

Grünschnittsammelstelle
Selsingen
Fr und Sa 14 bis 17 Uhr
Rhade, Friedhofstraße
Sa 14 bis 15 Uhr

HEUTE

Querbeet
····························································

ROCKSTEDT
Generalversammlung des Schüt-
zenvereins Rockstedt, Schützenhalle,
19.30 Uhr.

SELSINGEN
Mitgliederversammlung des
Verdi-Ortsvereins Bremervörde-Zeven,
„Selsinger Hof“, Bahnhofstraße 1,
18 Uhr.

TIPPS & TERMINE

Samtgemeinde
Selsingen

Am 8. Dezember

NOTIZEN

SELSINGEN. Der Finanzaus-
schuss der Samtgemeinde Sel-
singen berät am Dienstag, 8.
Dezember, in erster Runde über
den Etat-Entwurf für 2016. Das
Investitionsprogramm bis 2019
sowie der Haushaltsplan-Ent-
wurf der ABS kommen eben-
falls zur Sprache. Die Sitzung
beginnt um 14 Uhr und findet
im Rathaus statt. (lh)

Finanzausschuss berät
über Etat-Entwurf 2016

DEINSTEDT. Zum Vorbericht
über die Theatergruppe Dein-
stedt und deren neues Stück
„Öwermoot deit nienich goot“
sind der ZZ zum Teil falsche
Daten übermittelt worden. Die
korrekte Telefonnummer für
den am 14. Dezember bei der
Firma WohnArt & Objektge-
staltung Hanke in Selsingen
startenden Vorverkauf lautet
04284/9288390. Zwei Mit-

spieler heißen korrekt Thorsten
Eybe und Elke Pape. (lh)

Telefonnummer für
Theater Deinstedt

SO ST IMMT ‘S

RHADE. Die Kirchengemeinde
Rhade bietet in den kommenden
vier Wochen folgende Veranstal-
tungen an: Freitag, 27. Novem-
ber: 15 Uhr Krippenspiel-Probe,
16.30 Uhr Jungschar im Gemein-
dehaus. Sonntag, 29. November
(1. Advent): 9.30 Uhr Beichte, 10
Uhr Abendmahlsgottesdienst mit
Posaunenchor, 19 Uhr Primetime
im Gemeindehaus, 19 Uhr Weih-
nachtskonzert mit dem A-capella-
Quartett Corda Vokale unter Lei-
tung von Uwe Bettels, ein musi-
kalischer Adventskalender.

Montag, 30. November: 18.30
Uhr Youtreff, 18.30 Uhr Lebendi-
ger Advent. Dienstag, 1. Dezem-
ber: 10 Uhr Mutter-Kind-Gruppe,
15 Uhr Seniorenadventsfeier in
Ostereistedt im „La Locanda“,
18.30 Uhr Lebendiger Advent, 20
Uhr Hausbibelkreis „Regenbo-
gen“ in Rhade bei Manuela Schu-
bert. Mittwoch, 2. Dezember: 17
Uhr Hauptkonfirmandenunter-
richt, 18.30 Uhr Lebendiger Ad-
vent, 19 Uhr Gebetsandacht, 20
Uhr Hausbibelkreis „20.12“ in
Zeven bei Helga Schröder.

Donnerstag, 3. Dezember: 9.30
Uhr Bibelfrühstück, 18.30 Uhr
Lebendiger Advent. Freitag, 4.
Dezember: 15 Uhr Krippenspiel-
Probe, 16.30 Uhr Jungschar im
Gemeindehaus, 18.30 Uhr Leben-
diger Advent. Sonnabend, 5. De-
zember: 18.30 Uhr Lebendiger
Advent. Sonntag, 6. Dezember
(2. Advent): 10 Uhr Abendmahls-
gottesdienst, 14 Uhr Rhader
Weihnachtsmarkt.

Montag, 7. Dezember: 16 Uhr
Hauptkonfirmandenunterricht,
18.30 Uhr Youtreff, 18.30 Uhr Le-
bendiger Advent. Dienstag, 8.
Dezember: 10 Uhr Mutter-Kind-
Gruppe, 15.45 Uhr Kinderchor-
probe, 18.30 Uhr Lebendiger Ad-
vent. Mittwoch, 9. Dezember: 17
Uhr Hauptkonfirmandenunter-
richt, 18.30 Uhr Lebendiger Ad-
vent,19 UhrGebetsandacht. Don-
nerstag, 10. Dezember: 9 Uhr
Frühstückspause mit Adventsfei-
er, 18.30 Uhr Lebendiger Advent.

Freitag, 11. Dezember: 15 Uhr
Krippenspiel-Probe, 16.30 Uhr
Jungschar im Gemeindehaus,
18.30 Uhr Lebendiger Advent.
Sonnabend, 12. Dezember: 9 Uhr
Vorkonfirmandenunterricht,
18.30 Uhr Lebendiger Advent.
Sonntag, 13. Dezember (3. Ad-
vent): 9.30 Uhr Beichte, 10 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit Tau-
fe, 17 Uhr Adventssingen in der
Kirche. Montag, 14. Dezember:
16 UhrHauptkonfirmandenunter-
richt, 18.30 Uhr Youtreff, 18.30
Uhr Lebendiger Advent. Diens-
tag, 15. Dezember: 10 Uhr Mut-
ter-Kind-Gruppe, 15.45 Uhr Kin-
derchorprobe.

Mittwoch, 16. Dezember: 17
Uhr Hauptkonfirmandenunter-
richt, 18.30 Uhr Lebendiger Ad-
vent, 19 Uhr Gebetsandacht.
Donnerstag, 17. Dezember: 9.30
Uhr Bibelfrühstück, 18.30 Uhr
Lebendiger Advent. Freitag, 18.
Dezember: 15 Uhr Krippenspiel-
Probe, 18.30 Uhr Lebendiger Ad-
vent. Sonnabend, 19. Dezember:
18.30 Uhr Lebendiger Advent.
Sonntag, 20. Dezember (4. Ad-
vent): 10 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst. Montag, 21. Dezember:
18.30 Uhr Youtreff, 18.30 Uhr Le-
bendiger Advent. Dienstag, 22.
Dezember: 18.30 Uhr Lebendiger
Advent. (lh)

Lebendiger
Advent und
Kirchenkonzert

KOMPAKT

SELSINGEN. Der Selsinger Helfer-
kreis für Flüchtlinge lädt für den
morgigen Sonnabend, 28. No-
vember, zu einer weiteren Ausga-
be der Reihe „Café Sammeltasse“
ein. Stattfinden wird die gesellige
Runde wie gewohnt ab 14.30 Uhr
auf dem Öko-Hof Pape an der
Haaßeler Straße in Selsingen. In-
teressierte Einheimische und
Flüchtlinge sind ausdrücklich
willkommen. Die Initiatoren ver-
zichten bewusst auf ein Pro-
gramm, um den Besuchern aus-
giebig Zeit zum Klönen und Ken-
nenlernen zu geben. Und zwar in
zwangloser Atmosphäre bei Kaf-
fee und Kuchen. (lh)

„Café Sammeltasse“
mit Zeit zum Klönen

Neben den Profilen Französisch/
Spanisch, Gesundheit und Sozia-
les, Wirtschaft sowie Technik I
bietet die Oberschule nunmehr
einen berufspraktischen Schwer-
punkt an: Technik II. Wer sich als
Schüler für dieses Profil entschei-
det, der durchläuft einmal wö-
chentlich für jeweils sechs Stun-
den verschiedene Fachbereiche
im Kivinan-Bildungszentrum.
Das Angebot reicht von den

Bereichen Ernährung und Kos-
metologie über Bau-, Holz-, Me-
tall- und Fahrzeugtechnik bis zur
Farb- und Raumgestaltung. Ziel
der vorerst für dieses Schuljahr
vereinbarten Kooperation ist es,
die Berufsorientierung und Aus-
bildungsreife der Schüler mit
fachpraktischem Unterricht in
den verschiedenen Berufsfeldern
zu verbessern. Die Leistungen der
Schüler werden beurteilt, darun-
ter unter anderem ihr Durchhal-
tevermögen und die Frustrations-
toleranz.
Und: Jeder muss jedes der Be-

rufsfelder epochal durchlaufen,
also auch Jungs müssen sich –

möglicherweise entgegen ihrer
Neigung – einige Wochen als Fri-
seur oder Koch probieren oder
Mädchen als Maurer oder Metall-
bauer.
Es geht darum, Erfahrungen zu

sammeln, bestimmte Arbeitsberei-
che nicht von vornherein auszu-
schließen und damit besser zu er-
kennen, welche Richtung die Ju-
gendlichen später beruflich ein-
schlagen möchten – ob sie mögli-
cherweise eine weiterführende
Schule besuchen oder eine Aus-
bildung beginnen möchten.

„Mehr echtes Leben“
Die Entscheidung für das jeweili-
ge Profil treffen die Oberschüler
am Ende der Klasse 8. Ihr Profil
müssen sie dann verbindlich für
zwei Jahre durchlaufen. Wer sich
für Technik II entscheidet und
damit den einmal wöchentlichen
Besuch des Kivinan-Bildungszen-
trums, der wird von Selsingen mit

dem Bus nach Zeven gefahren.
„Der Landkreis übernimmt die
Schülerbeförderung“, freut sich
Rektorin Anja Wichern. Sie lobt
die „angenehme Zusammenar-
beit“ mit dem beruflichen Bil-
dungszentrum in Zeven und ver-
spricht sich davon für die Schüler
„ein bisschen mehr echtes Leben“
– Erfahrungen, was sie in der Pra-
xis, im Ausbildungsberuf erwartet.
Vermittelt werden in Zeven

Lerninhalte aus dem 1. Lehrjahr
des jeweiligen Berufsfeldes. Bei
den Schülern kommt das Ange-
bot offenbar gut an: Die prakti-
sche Arbeit werten befragte Ju-
gendliche nicht nur als willkom-
mene Abwechslung zum Schulall-
tag, sondern „man lernt etwas“,
findet Oberschüler Armin Stenza-
ly, der gerade den Bereich Ernäh-
rung in der Küche durchläuft.
„Es ist eindeutig spannender

als in der Schule zu sitzen“, er-
gänzt seine Mitschülerin Anna-

Lena Ludwigs. Im Bereich Kos-
metologie stellen derweil weitere
Schüler Badepralinen nach Re-
zept selbst her, während sich Tim
Rohdenburg und Natascha Tiede-
mann in einer Werkstatt und in
entsprechender
Arbeitsklei-
dung als Mau-
rer versuchen.
Die Angebote
seien fast ver-
gleichbar mit
Praktika und
somit sinnvoll,
sagen die Schüler. Kivinan-Fach-
praxislehrer Heiko Bellmer bringt
es auf den Punkt: Für die Schüler
biete die Kooperation die Chan-
ce, „in einem geschützten Rah-
men verschiedene Berufe anzu-
testen“. Den Jugendlichen werde
vermittelt, was es bedeutet zu ar-
beiten. Und die Selsinger Ober-
schüler seien durchaus lernwillig
beim Eintauchen in die Berufs-
welt. Das Kivinan sei Teil des
Netzwerkes „Region des Ler-
nens“. Auch die Oberschule Ze-
ven kooperiert mit dem Kivinan.

VON LUTZ HILKEN

SELSINGEN/ZEVEN. Ob Koch, Friseur,
Maurer oder Metallbauer: Selsinger
Oberschüler haben die Chance, Ein-
blicke in verschiedene Berufsfelder
zu gewinnen. Das ist möglich im Rah-
men einer Kooperation, die die Hein-
rich-Behnken-Oberschule mit dem
beruflichen Bildungszentrum Kivinan
in Zeven eingegangen ist. 41 Neunt-
und Zehntklässler aus Selsingen nut-
zen dieses Angebot.

Einblicke ins Berufsleben
Oberschule Selsingen kooperiert mit Zevener Kivinan-Bildungszentrum – Jugendliche orientieren sich

Dass Berufsorientierung Spaß machen kann, ist Selsinger Oberschülern in der Küche des Zevener Kivinan-Bildungszentrums anzusehen. Fotos Hilken

In der Zevener Kivinan-Werkstatt sind Selsinger Oberschüler am Mauern.

» Die Selsinger
Oberschüler
sind durchaus
lernwillig.«
HEIKO BELLMER,
LEHRER FÜR FACH-
PRAXIS AM KIVINAN

Informationsabend
Die Heinrich-Behnken-Oberschule in
Selsingen veranstaltet am Dienstag,
1. Dezember, ab 19 Uhr einen Infor-
mationsabend für Eltern zukünftiger
Fünftklässler. Interessierte erhalten
Einblicke in das Schulsystem und die
pädagogische Arbeit. Auch die Ko-
operation mit dem beruflichen Bil-
dungszentrum Kivinan in Zeven wird
zur Sprache kommen.

SELSINGEN. Ernste Themen präg-
ten die Dienstversammlung der
Feuerwehr-Führungskräfte aus
der Samtgemeinde Selsingen am
Mittwochabend. Dabei kam die
Frage des Nachwuchses in den
Reihen der Wehren und die zu
geringe Zahl an Atemschutzgerä-
te-Trägern zur Sprache.
Samtgemeindebürgermeister

Hans-Hinrich Pape fand deutli-
che Worte: „Ich habe schon in
den vergangenen Jahren darauf
hingewiesen, dass die Gewinnung
von Nachwuchs eine elementare
Aufgabe ist. Das gilt nach wie vor
und schon heute gibt es einen
eklatanten Mangel an Nach-

wuchskräften.“ Er forderte die
Ortsbrandmeister und ihre Stell-
vertreter auf, diese Herausforde-
rung anzunehmen.
Aber auch die mangelnde Ein-

satzfähigkeit der Atemschutzgerä-
te-Träger wegen fehlender Unter-
suchungen kam zur Sprache.
„Von 160 Atemschutzgeräte-Trä-
gern sind nur 90 einsatzbereit
derzeit. Das ist eine besorgniser-
regende Entwicklung.“ Die Samt-
gemeinde sei verpflichtet, die
Feuerwehren auszurüsten. „Aber
wenn wir als Samtgemeinde die
Geräte anschaffen müssen, ver-
steht sich von selbst, dass wir kei-
ne Geräte für die Stange kaufen

können.“ Weitere Schulden kön-
ne sich die Samtgemeinde nicht
leisten. „Wir sollten ehrlich
zueinander sein und prüfen, wie
viel Ausrüstung wir wirklich
brauchen.“
Gemeindebrandmeister Marko

Hastedt ergänzte: „Die Werbung
neuer Kameraden ist neben dem
Atemschutz ein Hauptaugen-
merk. Wir müssen aber auch auf-
passen, dass die Leute, die wir
haben, bei der Stange bleiben.“
Und eben immer fleißig üben.
„Im Einsatz erwartet man eine

Leistung und nicht, dass dann
noch eine Ausbildung gefahren
wird.“ Zudem müsse man sich in
Zeiten knapper Kassen auf das
Notwendige beschränken, nicht
auf das Wünschenswerte.
Über bevorstehende Neuerun-

gen informierte Abschnittsleiter
Hans-Jürgen Behnken die Füh-
rungskräfte. Für jeweils sechs Jah-
re ernannte Hans-Hinrich Pape
folgende Ortsbrandmeister und
Stellvertreter: Christian Burfeindt
als stellvertretenden Ortsbrand-
meister in Farven, Christian Bo-
kelmann als stellvertretenden
Ortsbrandmeister in Sandbostel,
Michael Otten als Ortsbrandmeis-
ter Rhade und Ronald Krause als
stellvertretenden Ortsbrandmeis-
ter in Rhadereistedt.
Marko Hastedt beförderte

überdies fleißige Kameraden der
Ortskommandos. Vom Lösch-
meister zum Oberlöschmeister
wurden Nico Verlaat aus Byhu-
sen, Robert Huth aus Anderlin-
gen und Christoph Jansen aus
Farven befördert.
Vom Oberlöschmeister zum

Hauptlöschmeister sind Stefan
Meier aus Ober Ochtenhausen
und Marco Junge aus Seedorf auf-
gestiegen. Der bisherige Haupt-
löschmeister Dennis Meyer aus
Rockstedt ist nun erster Haupt-
löschmeister. (rsk)

Samtgemeindebürgermeister und Gemeindebrandmeister beklagen Mangel an Atemschutzgeräte-Trägern

Feuerwehr-Nachwuchs dringend gesucht

Befördert: Christoph Jansen, Stefan Meier, Robert Huth, Nico Verlaat,
Marco Junge, Gemeindebrandmeister Marko Hastedt und Dennis Meyer.

Marko Hastedt (links) und Hans-
Hinrich Pape (rechts) freuen sich
mit den neu ernannten Führungs-
kräften Christian Burfeindt, Micha-
el Otten, Ronald Krause und Chris-
tian Bokelmann. Fotos Schwanebeck


